
Kinderkirche zum Thema Ostern
Hausach (red/ra). Die katholische Kirchengemeinde lädt für 
Sonntag, 22. März, zur nächsten Kinderkirche ein. Los geht’s 
um 10 Uhr im großen Saal des katholischen Pfarrheims. „Je-
sus kommt mit seinen Freunden weit herum und erzählt den 
Menschen von Gott, er zeigt, wie wir miteinander umgehen 
sollen. Er hat Freunde und Feinde. Wie geht die Geschichte 
weiter?“, schreibt das Team in seiner Einladung. Mit Bildern 
und Symbolen wird auf das Ostergeschehen geschaut. Es wird 
gesungen und Weizen in einen Topf gesät, der, wenn er gut 
gegossen wird, zum Ostergras wächst.

Ortsdurchfahrt und Kinzigtalportal im Rat
Hausach (red/ra). Der Gemeinderat Hausach lädt für Mon-
tag, 23. März, zu einer öffentlichen Sitzung ein. Ab 18.30 Uhr 
stehen im Sitzungssaal des Rathauses unter anderem diese 
Themen auf der Tagesordnung: Vergabe der Planleistung für 
die Umgestaltung der Ortsdurchfahrt, die Sperrung der Un-
terführung am Ende der Vorlandstraße für den Autoverkehr, 
das Kinzigtalportal für den neuen Fernwanderweg Kinzig-
talsteig und der Zuschuss für freiberufliche Hebammen. 
Bereits um 18 Uhr beginnt eine Sitzung des Gemeinsamen 
Ausschusses Hausach/Gutach im Trauzimmer des Rathauses.

Kurs für Reinigungsmittel aus der Natur
Hausach (red/ra). „Umweltfreundliches Putzen ist genial 
einfach“, heißt es in der Einladung zum dem Kurs der Volks-
hochschule „Kräuterwerkstatt – natürliche Reinigungsmit-
tel“. Svenja Schmitz zeigt am Sonntag, 22. März, von 9.30 bis 
12 Uhr im Event-Stall des Schochenhofs in Hausach-Einbach, 
wie man aus Natron, Kernseife, Essig und Zitronensäure 
umweltfreundliche Reinigungsmittel herstellen kann. 
Gemeinsam werden drei Putzmittel kreiert, die für den 
kompletten Frühjahrsputz reichen. Die Teilnehmer sollten 
Schraubgläser und Einmalhandschuhe mitbringen. Der 
Kurs kostet 20 Euro plus 25 Euro für Rezepte, Material und 
Kräutersnack. Anmeldung online unter www.vhs-ortenau.
de, per E-Mail an hausach@vhs-Ortenau.de oder bei Andrea 
Armbruster unter Telefon 07831/9695486.

I N  K Ü R Z E

Hausach (red/ra). Der 
Countdown für das große 
Musikfestival RGG jazzt und 
rockt läuft: In vier Räumen 
des Hausacher Gymnasiums 
wird am Samstag, 21. März, 
ab 18.30 Uhr so richtig musi-
kalisch gefeiert. Das Offen-
burger Tageblatt stellt in ei-
ner regelmäßigen Serie alle 
elf Künstler des Abends vor. 
Heute: „The Super Human 
Indoor Toddlers“, kurz „The 
S.H.I.T.“.

Wer sie neulich im „Musi-
café“ erlebt hat, wird sich auf 
ein Wiederhören freuen, und 
allen anderen sei ihr Auf-
tritt am Samstag beim Fes-
tival RGG jazzt und rockt ab 
22 Uhr in der Gymnasiums-
halle empfohlen. Die “Su-
per Human Indoor Todd-
lers” mit dem einprägsamen 
Kurznamen “The S.H.I.T.” 
schicken sich an, die Bühnen 
des Kinzigtals und der an-
grenzenden Regionen zu er-
obern.

„Wir stehen für handge-
machte Rock- und Pop-Mu-
sik und es ist uns ein Anlie-
gen, unserem Publikum eine 
gute Zeit zu bereiten“, schrei-

ben sie in ihrem Bandpros-
pekt. Ihr vielseitiges Reper-
toire umfasst bekannte und 
auch weniger bekannte Rock- 
und Pop-Klassiker der letzten 
50 Jahre. „Wer also Lust zum 
Mitsingen, Abtanzen oder 
schlicht Genießen hat, ist bei 
‚The S.H.I.T.’ an der richtigen 
Adresse“, schreibt die Band 
über sich.

„CCR“ bis „Silbermond“

Die Setlist der Band reicht 
von Tina Turner bis „Bon Jo-
vi“, von „CCR“ bis Pink, von 
den „Doobie Brothers“ bis 
„Silbermond“: „Da ist ga-
rantiert für jeden etwas Pas-
sendes im Gepäck – auch für 
Livemusik-Muffel und ver-
wöhnte Geschmäcker“, heißt 
es in der Pressemitteilung. 
„The S.H.I.T“ besteht vorwie-
gend aus ehemaligen Mitglie-
dern der Schulband des Ro-
bert-Gerwig-Gymnasiums 
und dem damaligen Leiter Ni-
co Ebel. Der Eintritt zu dem 
Festival mit elf Formationen 
ist frei. Die Veranstalter bit-
ten aber um Spenden, um das 
Event finanzieren zu können.

RGG jazzt und rockt (10): „The S.H.I.T“

Rock und Pop 
aus 50 Jahren

„The SuperHuman Indoor Toddlers“, kurz „The S.H.I.T.“, sind 
beim RGG-Festival auch dabei. � Foto: Veranstalter

Hausach. Seit 32 Jahren be-
steht der Hausacher Wochen-
markt, damals noch auf dem 
„alten“ Klosterplatz (im Volks-
mund Konstantinplatz) von der 
SPD ins Leben gerufen. Von 
Anfang an ist Familie Koh-
mann vom Unteren Hof in der 
Frohnau dabei, mit Bauern-
brot, Wurst und dem belieb-
ten Kaffeestand. Vorreiter des 
Hausacher Wochenmarkts war 
allerdings der Gemüsewagen 
der Familie Burgert aus Urlof-
fen, die als einziger Anbieter 
schon seit 1957 jeden Samstag 
frisches Gemüse nach Hausach 
brachte.

Familie Jilg vom Breigen-
hof in Oberharmersbach sind 
ebenfalls Marktbeschicker 
der ersten Stunde, nun aller-
dings nur noch jeweils am ers-
ten Samstag im Montag. Doch 
zum Frühlingsmarkt an die-
sem Samstag ist sie mit von 
der Partie, wie auch der Spice-
Shop mit seinen Gewürzen und 
Kräutern, der sonst auch nur 
einmal im Monat kommt.

Und dazu kommen noch ei-
nige Stände mehr, die sich dann 
alle rund um die obere Fläche 
des Klosterplatzes ausbreiten 
werden. Familie Kölblin vom 
Ramsteinerhof wird mit Hofkä-
se und Raclette dabei sein und 
der Partnerschaftsausschuss 
Arbois offeriert Crémant und 
Käse aus dem französischen 
Jura. Die Floristik „La Fleur“ 
ist mit Frühlingsblumen und 

Osterdeko vertreten, Dekoar-
tikel gibt’s auch von Martina 
Seidel von Querbeet. Conny 
Klausmann und Marita Kraft 
kommen mit Töpferwaren und 
Elisabeth Fritzschi mit Kaffee-
spezialitäten. Den Kuchen da-
zu gibt’s am Stand des Kinder-
gartens St. Anna.

Der Hausacher Bärenadvent 
wirbt für seine karitative Ar-
beit und verkauft Anne-Maier-
Bären, die sich auch als Oster-
geschenke eignen. „Wir wollen 
damit zeigen, dass der Ver-
ein weiterlebt und die Arbeit 

für die Bärenkinder intensiv 
fortgeführt wird“, sagt Silvia 
Schmider vom Vorstandsteam. 
Auch das Kultur- und Touris-
musbüro der Stadt Hausach 
ist mit einem Infostand vertre-
ten, dort gibt es auch ein Bas-
telangebot für Kinder. Und am 
Stand der Musikschule gibt es 
neben Infos zum Angebot auch 
Muffins. Die Metzgerei Decker 
wird aber unweit vom Markt 
vor ihrem Geschäft Markt-
würste grillen.

Leben auf den Markt brin-
gen zudem ab 10 Uhr die Hip-

Hop-Kids, die Gruppen Line-
Dance und Standard-Latein 
des Tanzsportclubs samt 
Flashmobs zum Mitmachen so-
wie ab 11 Uhr Block- und Quer-
flötengruppen der Musikschu-
le.

„Wir freuen uns sehr dar-
auf und haben gutes Wetter be-
stellt“, sagt Melanie Axmann 
vom Kultur- und Tourismus-
büro. Sie hofft darauf, dass 
der eine oder andere der neu-
en Stände auch künftig den 
Wochenmarkt ab und an berei-
chern wird.

Von Claudia Ramsteiner

Am Samstag lädt die Stadt Hausach zum Frühlingsmarkt auf den Klosterplatz ein, um den Wo-
chenmarkt wieder in Erinnerung zu rufen. � Archivfoto: Claudia Ramsteiner

Zum Hausacher Frühlingsmarkt kommen am kommenden Samstag neue und vertraute Anbieter 
zusammen und bringen Leben auf den Klosterplatz. Ab 10 Uhr ist auch ein Programm geboten.

Frühling auf dem Markt

Hausach. Der Schwarzwald-
verein Hausach nutzte sei-
ne Hauptversammlung auch, 
um treue Mitglieder zu eh-
ren, die allerdings nicht alle 
an der Versammlung teilneh-
men konnten: Seit 25 Jahren 
sind Deborah und Peter Krä-
mer, Waltraud und Arno Leh-
mann, Hansjörg Lehmann, Ro-
sa Waidele, Reinhilde Sonntag 
sowie Ina und Ludwig Paulus 
Mitglied im Verein. Seit 40 Jah-
ren ist Karl Ramsteiner dem 
Schwarzwaldverein treu, und 
seit 50 Jahren Hanspeter Rohr, 
Wilhelm Winterer, Alois Ram-
steiner und Willi Klotz. Ot-
to Ebner wurde für 60-jährige 
Mitgliedschaft geehrt.

Von Claudia Ramsteiner

Otto Ebner ist bereits 60 Jahre Mitglied im Hausacher Schwarzwaldverein. 
Weitere Mitglieder wurden für 50, 40 und 25 Jahre Treue ausgezeichnet.

Schwarzwaldverein ehrt seine Jubilare

Die Vorsitzenden Paul Faist (rechts) und Melitta Kamm (von links) ehrten die Jubilare des 
Schwarzwaldvereins Hanspeter Rohr, Karl Ramsteiner, Rosa Waidele, Arno Lehmann und Wal-
traud Lehmann. � Foto: Claudia Ramsteiner
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K O N T A K T

Hausach. Positive Bilanz 
zog der CDU Stadtverband 
am Dienstag in seiner Haupt-
versammlung im Gasthaus 
„Ratskeller“. In seinem Rück-
blick erinnerte der Vorsitzen-
de Frank Breig an ein „klas-
sisches Parteijahr“ mit einem 
gut besuchten Neujahrsemp-
fang, Informationsständen auf 
dem Wochenmarkt und Politi-
kerbesuchen samt dem gemein-
samen Haustürwahlkampf von 
Marion Gentges in Hausach-
West.

Auch die Gummenwaldput-
zete stand erneut an und soll 
es auch weiterhin geben. Regel-

mäßig rücken die Mitglieder 
bei Waldspaziergängen rund 
um den Gummenwaldspiel-
platz dem Müll zu Leibe. „Das 
machen wir seit 1996“, ergänzte 
Johannes Hörtz. Ihren ersten 
Kassenbericht legte Kassiere-
rin Beate Kadel vor, der positiv 
abschloss. „Es ist keine Wahl 
in Sicht, da haben wir Zeit für 
andere Dinge“, blickte Breig 
voraus. Das Stadtverbands-
jahr steht ganz im Zeichen des 
80-jährigen Bestehens, das im 
Oktober „in überschaubarem 
Rahmen“ im Stadthallenfoyer 
gefeiert werden soll.

Auch die Mitgliederanwer-
bung soll angegangen werden. 
Drei verstorbenen Mitgliedern 

und zwei Austritten standen 
zwei Neueintritte gegenüber. 
„Karl Otto Pfaff und Josef 
Gass haben Hausach in ihrer 
Art und Weise geprägt“, so der 
Vorsitzende. Der Stadtverband 
zählt aktuell 35 Mitglieder. „Ei-
ne Parteibindung lässt insge-
samt nach bei den etablierten 
Parteien“, empfand der Vorsit-
zende. Dem soll nun entgegen-
gewirkt werden.

Im kommenden Jahr wird 
es beim CDU Stadtverband 
Neuwahlen geben. Frank Breig 
wird dann seinen Vorsitz abge-
ben. „Wir haben vorher jedoch 
noch das eine und andere zu 
tun“, blickte er zuversichtlich 
auf das Jubiläumsjahr.

Von Christiane Agüera

Der CDU Stadtverband Hausach feiert im Oktober seinen 80. Geburtstag. Dem Mitgliederschwund 
will die CDU Hausach mit verstärkter Werbung entgegenwirken.

Vorsitzender kündigt Rückzug an

Frank Breig, Vorsitzender der 
CDU Hausach, kündigt fürs 
nächste Jahr seinen Rückzug 
an. � Foto: Christiane Agüera Oliver
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